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*Slowenische Gesellschaft. Die Idee für disen Graph entstand beim Lesen des Artikels von
Bernard Brščič „Melken der Frösche oder Sloweniens Zukunft“. 2014. Demokratie 19:16:24-25 / 17.
April 2014. Die Studie wurde am Institut Dr. Jože Pučnik in Ljubljana durchgeführt. Brščič beweist,
dass das Institut der Ort für ernsthafte Forschung geworden ist, und zwar nicht nur für Soziologie und
Geisteswissenschaften, sondern auch im Bereich der Informationskybernetik, wohin sich auch des
Autors informationelles Bewusstsein einordnet, sowohl im künstlichen wie im naturellen Sinn. Der
Graph ist ein Ergebnis der informationellen Methodologie, wobei die benannten Knoten (substantivi-
schen Phrasen nach außen an den weißen Kreischen niedergeschrieben) durch bidirektionale Bögen
miteinander verbunden sind (Verbphrasen); die Bögen befinden sich in der Mitte des Graphen, bildend
ein volles Netz mit benannten Knoten. Solches Netzwerk von Verbindungen ermöglicht, z. B., das
Bilden von Sätzen in deutscher Sprache mit der Verwendung der entsprechenden substantivischen
und verbalen Phrasen und damit eine Niederschreibung von neuen Studien, die sich an das gesamte
Bedeutungsbereich des Graphen beziehen. Zugleich ist der Graph eigentlich eine Art des „Wap-
pens“, das derzeit auf der Tafel jeder Regierung hängen sollte und auf den Brettern der slowenischen
Massenmedien, als eine Ermahnung von Trenden der Herausgeber, die kontinuierlich ihr Publikum
täuschen und verdummen.


